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→ Erweiterung bzw. Vertiefung des Bildungshorizontes

→ Auswahl sollte nach Interessen und Begabungen erfolgen

Wahlpflichtfächer sind alternative Pflichtgegenstände, die in der 

6.-8. Klasse jeweils zweistündig besucht werden. Dabei handelt 

es sich nachmittags um intensive Arbeit in (relativ) kleinen 

Gruppen .

Möglichkeit, verschiedene Gegenstände außerhalb ihres 

Kerncurriculums kennenzulernen

Wahlpflichtfächer



→ Wahlpflichtfächer werden wie anderen Pflichtfächer gehandhabt und müssen 

regelmäßig besucht werden.

→ Sollte aufgrund von häufigen Fehlstunden keine Beurteilung möglich sein, muss eine 

Feststellungsprüfung absolviert werden.

→ Wahlpflichtfächer können negativ beurteilt werden, was eine Wiederholungsprüfung 

zur Folge hat.

→ In Wahlpflichtgegenständen sind Tests, mündliche Prüfungen und Hausübungen 

zulässig, allerdings keine Schularbeiten.

→ Wahlpflichtfächer sind kein „Nachhilfeangebot“, es gibt einen eigenen Lehrplan

→ Wahlpflichtfächer sind immer 2-stündig und werden als Doppelstunden am 

Nachmittag abgehalten.

→ In einem Wahlpflichtfach, das 4 Stunden besucht wurde, kann mündlich maturiert 

werden.

Allgemeine Informationen



Wie kann ich mich zu einem/mehreren Wahlpflichtfach/-fächern anmelden?
1.Die Anmeldung erfolgt über ein EduFlow-Formular, das die Erziehungsberechtigte zugesendet bekommen.
2.Das ausgefüllte Anmeldeformular wird dann in der Administration ausgedruckt und den SuS zur Kontrolle und zur Bestätigung mittels 
Unterschrift nochmals vorgelegt.

→ erfolgt im Jänner via eduFLOW für die 6. Klasse – „Absichtserklärung“ für 7./8. Klasse

→ definitive Anmeldung für die folgenden Schulstufen immer im Jänner

→ Anmeldung erfolgt durch die Schüler:innen

→ Wahlpflichtfächer kommen ab ca. 10 Personen zu Stande 

Anmeldung



Zentralmatura – 7 Teilprüfungen
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Abschließende 

Arbeit

Schriftliche Klausuren Mündliche Prüfungen

JA

3 Klausuren (D, LFS, M)       >>

4 Klausuren (D, LFS, M, +)   >>

3 Prüfungen (15 Wochenstunden)

2 Prüfungen (10 Wochenstunden)

NEIN

3 Klausuren                           >>

4 Klausuren                           >>

5 Klausuren                           >>

4 Prüfungen (20 Wochenstunden)

3 Prüfungen (15 Wochenstunden)

2 Prüfungen (10 Wochenstunden)

falls negativ, Kompensationsprüfung

Wahlmöglichkeiten für die 7 Prüfungsgebiete der Reifeprüfung:

Die Änderungen wurden am 22. Juli 2024 im Parlament beschlossen und gelten bis 

einschließlich Schuljahr 2028/29.



Wahlpflichtfächer

Gesamtumfang für den RG und S - Zweig: 6 Wochenstunden

2 Möglichkeiten

zusätzliches WPF vertiefendes WPF

neues Unterrichtsfach Fach ist bereits aus dem 

Regelunterricht bekannt



Wahlpflichtfächer

1. Zusätzliches Wahlpflichtfach 

▪ Informatik 6.-8. Klasse

▪ Französisch 6.-8. Klasse

▪ Spanisch 6.-8. Klasse

▪ Italienisch 6.-8. Klasse

▪ Russisch 6.-8. Klasse

▪ Darstellende Geometrie 7.+8. Klasse

▪ Global Citizenship Education 7.+8. Klasse

Ein Ausstieg nach der 6. Klasse bedeutet den Verlust der 

Stunden und eine Neuwahl für die 7. und 8. Klasse!



Wahlpflichtfächer

Eine Schülerin des S-Zweigs möchte Französisch als 

zusätzliches WPF wählen.

Die Schülerin hat damit die geforderte Anzahl von 6 Wochenstunden erreicht.

Wahlpflichtgegenstand/Klasse 6. 7. 8. Summe

Französisch 2 2 2 6



Wahlpflichtfächer

2. Vertiefendes Wahlpflichtfach

Vertiefung in ein bereits bekanntes Fach aus dem Regelunterricht

Belegungsmöglichkeiten:

6.+7. Klasse jeweils 2 Stunden/Woche

oder 7.+8. Klasse jeweils 2 Stunden/Woche

oder nur 7. Klasse 2 Stunden/Woche

oder nur 8. Klasse 2 Stunden/Woche

NICHT möglich:

6.+8. Klasse jeweils 2 Stunden/Woche

nur 6. Klasse 2 Stunden/Woche



Wahlpflichtfächer

Eine Schülerin des RG-Zweigs möchte Englisch und Biologie als 

vertiefende WPF wählen.

Die Schülerin hat damit die geforderte Anzahl von 6 Wochenstunden erreicht.



Wahlpflichtfächer

Ein Schüler des S-Zweigs möchte Sportkunde und Geschichte als 

vertiefende WPF wählen.

Der Schüler hat damit die notwendige Anzahl von 6 Wochenstunden erreicht.



Wahlpflichtfächer

Matura:

▪ 4 Wochenstunden nötig, um in einem WPF mündlich zu maturieren

▪ Achtung auf die Gesamtstundenzahl bei der mündlichen Matura: 

2 mündliche Maturafächer – 10 Stunden/Oberstufe

3 mündliche Maturafächer – 15 Stunden/Oberstufe

4 mündliche Maturafächer – 20 Stunden/Oberstufe

Falls notwendig, kann mit einem WPF auf die notwendige Stundenzahl 

ergänzt werden.



Wahlpflichtfächer

Ein Schüler des S-Zweigs möchte in Chemie und 

Psychologie/Philosophie mündlich maturieren.

Der Schüler muss Chemie oder PuP als Wahlpflichtfach wählen, um auf die 

geforderten 10 Stunden in der Oberstufe zu kommen.

Link zu den Stundentafeln: https://www.bgstpoelten.ac.at/unterricht/zweige/



Wahlpflichtfächer
Sonderfall Freigegenstand:

Sollte jemand mehr als die geforderten 4 bzw. 6 Wochenstunden an WPF belegen 

wollen, ist dies als Freigegenstand möglich. Die Anmeldung dafür erfolgt am Beginn 

des jeweiligen Schuljahres und ist nur bei ausreichender Platzkapazität möglich.

Achtung: In einem Freigegenstand kann nicht maturiert werden!

Beispiel: Ein Schüler aus dem RG-Zweig möchte Englisch und Biologie als 

vertiefende WPF wählen. Darüber hinaus möchte er aber auch 

Biologie in der 8. Klasse als Freigegenstand „überbuchen“.

Der Schüler kann Biologie in der 8. Klasse als Freigegenstand wählen, aber nicht im 

WPF Biologie mündlich maturieren.
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